
Intelligenz-Vlntt
zur Laibacher Z e i t u n g .

^5° 90. VinN»Vden«3 3 u l i 18Ü5.

Anzeige und Bitte
in Betteff »«

Gbstausftellunll in Naibach.
9!^ch dem Beschlusse der allgemeinen Versammlung der k. k. Landwirthschaft - Gesellschaft i«
Kra in soll im h e u r i g e n H e r b s t e die erste Ovstauostellung in Laidach S l « l t sinden. Der
Zweck dieser Aubstellung ist:

1. D ie verschiedenen heimischen O b s t s t a t t u n g e n , so wie die G e g e n d e n kennen zu ler«
nen, wo die besten und edelsten E o r t , n gedeihcn;

2. die t r a i n i s c h e n Namen zu erfahren, womit man in verschiedenen Gegenden die einzelnen

Obstsorten benennt;
3. auö diesen muthmaßlich verschiedenen Benennunaen den a l l g e m e i n e r n u n d b e z e i c h n e n «

d e r e n N a m e n zu wäh l , , , , ihn durch die ^ o v i l o zu veröffentlichen, und so eine g e .
m e i n s c h a s t l i c h , « X o m e n c l a t u r zu bewlvkstell ig,n;

4 . v o r z ü g l i c h e Odstbaumzückter zur a l l g e m e i n e n Ke,mtn,ß zubr ingen , und den Absah
für ihre Fechsungen zu erleichtern;

5. sich von der in den einztlnen Gegenden üblichen V e r w e n d u n g dcö Obstes in Kenntniß
zu setzen;

6. weniger unterrichtete Obstdaumzüchter über die Cultur und die Verwendung des Obstes z u
b e l e h r e n , und vorzüglich

7. durch die öffentliche Ausstellung edler Obstsorten die L i e b e zu d i e s e m f ü r d e n L « n d «
W i r t h so v o r l h e i l h a f t e n C u l t u r z w e i g e anzufachen, und zu vermchren.

Es werden dah,r die Hcrren Obst. u Weingal tenbesitzer a l l e r Gegenden Krains hiermit
ersucht, diese gemeinnützige neue Unternehmung d.r t . t.L^ndwirlhschaft , l^,s.lls.baft nicht nur durch
d i e E i n s e n d u n g d e r v o r k o m m e n d e n O b s t s o r t e n mir den o r t s ü b l i c h e n N ^ m e n
zu unterstützen, sondern ihren Einfluß «uch auf den gemeinen Landmann geltend z:: machen, daß
auch d i e s e r freudigen Anthei l nehme an em,r Veranstal tung, die ^ur Földerung der h«im>»
schen Obstcultur nur von den besten Folgen s.yn kann. Oan». besonrerö recknet d^r qeferliate
A»sschuß auf die gefällige Unterstützung der H.rren Veziltscolrespondenlen und Mitgl ieder
der k. k. Landwirthschaft. Gesellschaft.

V o n jeder Obstsorte wi rd ,rs«ckt. wenigstens 3 S t ü c k einzusenden mit der Angabe
des S t a n d o r t e s u n d d e r o r t s ü b l i c h e n k r a i n i s c h e n B e n , > '««, ,g .

Der Einsendungstermin ist bis E n d e S e p t e m b e r d. I Die Abgabe titsch,',ht
in der K a n z l e i d« r k. t L a n d w i r t h s c h a f t . G e s e l l s c h a f t , Saleudergasse N r . l 8 5 .
im 2. Glocke.

Vom permanenten Au^swusse der k k. kandwirthschast. Gesellschaft. Laibach
den 2o. I u l l 13^5
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Z . '«a?. ( , ) Nr. ,5y5.

6 d i c t.
Vom Beliltöge»ichle tes Herzoglhums Galt»

schee w«ro dem abwesenden, unbekannt wo befind»
ßichen Johann Mantel von Piäl'ebel hiemil er»
innert: OK hade wider ihn Paul Ruppe von Un-
terlag «ine Klage auf Mahlung emer Oonlofolte«
»ung pr. 4Z ss. 5« kr. sammt Intercsstn und Ge.
»ichlstosten, dann auf Rechlferllgung der m«t Be«
scheid vom 2». Juni ,644, 3 . »726, bcrriNiglen
Plänolalion hi,rg,richls angebraät. Dleses Ge»
v,cht, dem der Aufenthalt tes Geklagten gä,izl,cb
unbekannt ist. und da er sich auch außer den t. t
Olbstaaten befinden dürste, hat zu se»nen H^neen.
jedoch auf dessen Gefahr und Kosten, een Mlchael
Lackner von Go,lsch«e als Ourator ausgestellt, und
zur Verhandlung münrlicter Nothdurflen die
Tagsahung auf den 20. September ,«^5 um ,0
Uhr Bollniltag angeordnet.

Welches dem Geklagten zu dem Inde e,in.
nert wird, damit er entweeer selbst erscheine, odee
dem aufgestellten Curator seine Behelfe mulhelle,
oder aber einen andern Sachwalter erwähle
und ihn dem Gerichte bekannt gebe, überhaupt
in dieser Rechtssache gehörig einschreite, wlo»l«
gens er sich die Folgen seiner Verabsäumung selbst
zuzuschreiben haoen wü»de.

Bezi»kö,ericht Goltschee am »8 Juni ,S/,5.

2 . »2o6. (,) 3lr. «o2U.
tZ 0 n c u r s

zur Wlcdelbel'yunq einer Vezilkswundasjlensttlle
im Bezirke Sittich.

Nach Gllangung einer aneerweiten Vestim»
niung e,S neu ernannten Vemkswunca'lles eer
Hauptgemeinde Lillai. dieses Bez'lkes, ist tie ê»
lachte, mit einer Gralisi.ation jäh'licher 6«, ft.
«us der Ntzntscasse ve,dunter«e D'enstesslcNe,
nut dem Siye zu S t .Mar t in , wilder zu besehen.

Jene bcsäbigten Wundärzte, welche slch um
diesen Dienstposten beweiben wollen, haben ihre
dlehfälligen tocumentillen Gesuche in dem Son.
culslermine bis >5. ilugnst l. I . bei dieser Be-
zirt5odrigke»t portofrei zu überreichen

K-K-Ve».Obrigkeit Elllich am,9 .Ju l i ,845 .

Z. ,2lV. <2) N l . ^467.
9 d i c l

Alle Icne, ^:^che aus den Nachlaß des am
7. December ,«44 im 3A:!ilä»spitale zu Laibach
in ter M'Nderjähligteit v,»siordri:'n Grundd«sl«
»ers Jacob Auman, von Obofernig, ,inen An^
sp»uck zu steNcn vermeinen, haben denselben bli
ter am ,6 . August l. I . Vormittag 9 llbr hier.
omls anberaumten Tagsahung, bei V«»me,tung
ter im h. 6»4 a. d.O. 2>- ausgedlücklen Folgen,
anzumelden. . . « . . .

K. ss. NezilksgerlHt Kra,nburg am , , .
Juni ,«45.

^ ^ 7 ^ (2s ^ N,. V57.
Bom t k. V„i»tsg,richte lu Wartenbesawlr«

allgemein bct^nnl gemactl: Gs sey über llnsl»<1en
Vee Maii« Dellelz von Laibach, ,n eie cxecullve

Feilbietung der. kem Gfecuten Antcn Dettela vs ,
Mo.äulsch aebö'igen. dem Pfar.hofezu Moräulsch
«ub U'd. Nr. 24z dienstbaren und laut Schz.
hungsplotocoN vcm 6. April ,«,5, Nr 266, auf
275» st. ges<tählen jwei Ganjhuben ,u Moräul'ch,
weqen, aus der tIess'cn tdo. »6. October »««7
schuldigen I^pitalsrestes pr. 4on st. c. ». c. . ße«
williget, uno ,u deren Vornahme drei Feilbie»
lungstermlne, uno,wa, aus den ».. «ugust. «2.
September und 22. Oktober 0. I . , jedesmal früh
9 Unr in loco ter Realüäl mit dem Beisaye an-
geor0„»l worden, daß, falls dics, R,aliläl,n we»
ter b,« der ersten noch zweiten F,ilbl,tung über
oder um den Scha'yungSwellh «„«ebracht «r«,een
könnten, sslbe bei der o»il,en Feilbielung auch
unter dem Schähungswerthe hinlangegeben wer«
ten würden.

Das KchäyunasplotocoN. die LlcitHlionsbe«
tingnisse uno der Olunrbuchsexlract tonne,, täg'
llch in den gewöhnlichen Am«estundcn hi,»amls
eingesehen weldln.

K. K. Neziltsgericht Warlenberg den 23.
M a i .«45.
3^ ,209 . s«) ^ 7 ^ 6 6 ^

I d i c t.
Alle Iene. welche an e,n Verlaß res am

2a. Ap.i l ,t?45 verstorbenen Joseph Velscbe, Krä»
mer unh Hausbesitzer von Alllag Nr. 53 , aus
was »mmer für cmem Rechlslitel einen Anspruch
zu machen gedenken, haben ihre Ansprüche läng,
stens bei ter auf den 2o. August ,845 um 9 Uh,
f,üb angeordneten Liquidalionstagsadung sogewitz
anzumelden, als sie sich sonst lie Folgen tes tz.
6 4 e,S b. G. N. zuzuschreiben haben »rürden.

B „ . Gericht Voltschee am 3o. Juni,645.
Z? ,2«n. (2) « , . " ,699

Vom Bezirksgerichte des Herzoglhumet Gott«
schee w'lb allgemein bekannt gemacht: Ss sey übe»
Ansuchen t,s Ma,h,as König von lll„sch wider
Georq und Maria «peljche, in r i , L.cital'ion der
ln Malgern »ul, 6o»iscl. N». 9 und Rects. Nr. «58
liegenden, dem Herzogthume Goltschee dienstbaren
auf 35» st. executive geschätzten »̂ 4 Urdarhuh^
sammt Wohn. uno A!ir«hschüflsa.ebäuden, weg,^
nicht elfülllcn LicilationSbedingnissen. gewiNiget. u.
zur Vornahm« derselben die Tagfahrl auf den ,6.
August »645, um ,0 Uhr Volmiltags im Ölte
Malgern mit Oem Beisatze angevldnet worden,
tah d«e Realität zwar um den früheren Meistbo«
pr. 445 st. ausgerufen, bc« keinem höheren oder
hillchen Anbote aber um jeden Preis t r u ^ , ^ ^ ^
angefteden werden. ^

GruntduchScstract und die Licilalion«,'-»:««.
nisse .önnen d^ger.ch.s t i n g e s . h ^ ^ b e ^
Adscdl'slen genommen werden. v ^ » "

»ez.rtsgericht Gotllchee^m 29. Juni ,845

2- " " ' ' " <z d i , ^ ^ ^ ^
Von dem Vel>.t^e.i<lle Weirelberg wird

tetannl gemacht: lHö s.y über Ansuchen det H e . "
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«.colaus Recder, Handelsmann ,n va.bach, .n
tie executive Feilb'e'ung d,r d,m Na. lh l lma F.nz
««» Stoselza, (oewe'hlen Vrunn) qeho.ig,,,, tem
« te Tbu n «n d.r Laib.lv ' u l , R.cls. Nr. 3o4

»l.b Nr. .5 dienstbaren halben KaufrechlShube,

2 ? ft wegen icdule.gen 4?« ft. G M . ^. z c.. g,.
« l l l iae l , und seyen h,«»u t,e 3 Fe>ld,elu»'getag.
sayuntzcn aus den 2Ü. Allgust, 29. September und
3o. October l ^ 5 , jedesmal slüh >c> Uhr m loco
l „ Realität (Ltolelza) mit tem Belsahe angcoro.
ncl neoreen, dah sowehl die Reali läl uno die Fab»»
nisse bei der t l i t len Feilbictungölagsahung auch
unle» tem angegebenen Schät)unge»re,lhc und ley.
lere nur gegen sogleich« Bezahlung eem Melstdie-
ler werden hintangegcben wtlden.

De, Gruntbuchscxtracl. das S«tähunc,spro-
locoN und tie Fcilvielungsbedingnissc tonnen hier»
geriHls eingesehen werden.

Beji l tsge'ltdl Weixelberg am 28. Jun i »U45.

Z. ,2o5. (2) Nr. ,o5g.
<3 d i c t.

Von dem BejiltsaeriH'le Weirelberg wird
det^nnl aemacll: OK s,y auf Ilnsuclen de» Ma»°
gareth Vout von Pcscbeneg, in t,e execulioe Ber.
steigelung re», dem Manhäus I^ncher von Nie.
ee»dolf gehörigen, e,, Herlschafl Wciss.nssein »ul>
Ulb Nr . >U<j u. Reclf. N l . »02 tlenstdaren, auf
7»U ft. 2» t». fte»icl,'llich ßeschähltn 7^2 Kauf.
«eHtehube zu PoNih Haus Nr. >, ^ rw . scdulci.
gen ,»5 «1. 25 sl. c. ». <:.. aewiNigc,, unt> seyen
zu keren Vo,„ah>ne tie 3 ^eilbiclullgslaqs^yunq»«,
suf ten 2». Auguss. »«. 2cple,«b<r und 2«. iD.to»
der l. I , jedeSmal f»üb 9 Uhr in loco PoN,h
mit tem Beisahe «ligeortnet «vorten, tah c»e zu
velste-qeinde Realität be» de» c,illcn Feildielungs.
lagsayung auch untel tem angtsehlen scdähungs»
pre'lhe an den Meistbietenden hülangegeben »rer«
ten wire.

Das S»chähung5plclocoN. ter tH,und^uHber.
tract und tie Fe>lbielungsb»ti!.gn>sse ldnnen hiee«
gellchts eingesehen rrercen.

Bt j i l t sge l iH l We<xelberg am »5 J u l i »0^5.

2- " ^ ' " « . i . ., " ' ^ " "
Von kem Vezilts^elicble der Eta<ltsb,»lsH aft

Adelsberg rend betannl gegeben: tZs s.y ube» ere«
culives tZlnschreilen kes Franz spe l la r , von
Kleinmaylhof. als O.ssonär ecs I^scpb Vcss.l,
tie übe? U„suchen dieseö Lcyleln «nil cem besä e,t,
v^m 2o. Februar .N^5. Z. 35«. d,lr»l,.gt,n Feil-
»lelung ter, dem M'chael Slavaina von Nadame.
sells gebökigen. ê» Hes,sH)af, P „ m zuk U'd. N r .
' 3 l^. ^ " n , j3, l Hude ,u Naeaintsello. auf den
23. lluguss, 23. September und «3. O.toder d.
I . , letesmal f ,^h ^m 9 Uhr in loco ter Reali-
^al ,ml rem A „ ^ „ ^ ,„ss..,„i, l ^g^en , eah
selbe «veker be. ee, e.ssen noch z.rei„n. rvchl adcr
h„ re, cllllen .),, t>„„^^ ,.,.,^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
nnlht Pl- "?4 l» h'nlang,g,h«,z we.cen »rl.e.

Die Licitationsbedingniss,, dos Scbähungß.
protocol! und e,r Glundbuchsextlact liegen hier»
amlö zur lZinsiHt.

Beziltögelicht Adcl^berg am 3o. Jun i »845.

3 l .93 . (5) Nr . ,674.
E d i c t

Von d,m r. r. Belillsgerickte Senosilsch wirtz
hiemlt bekannt gemacht: dah in der Executions«
sache des Anton S tegou . in gesetzlicher Bt ' l re»
lung se,„es GheweibeS Theresia Tlcgou von Hru»
schuje. wider ThomaS Schab,y von tort, wegen
aus deni wirthschaflSä,nllilbcll Vergleiche too. 26.
Mär» »640, Z. 69 . schuldiger «4 ft. c. , . c., l»
d»e öffentliche Htlstcigelung der, eem eeytern qe«
hüligen . d«l Hellschasl Pläwald zul» Urb. Nr .
6 dienstbaren Kaischenleal.lät gewilligt, und scye«
zur Vornahme die Termine auf den 23. August,
den 22. September uno ten 23. October d. 3»,
jedesmal BormittagK 9 Uhr in loco der Realität
mit dem Ncls^he bestimmt worden, daß die Re»«
lllä« nur be, der drillen Feilbielung unter dem
gerichtlich eihobenen Schähungswelthe pr. ,60 st.
hinlangegeben werden wi ld.

Der GrundbuHsextract, die Licitalionsbeting»
nisse und das SchäyungsprolocoN tonnen hier.
unt» am Tage der Lnitallon eingesehen werden.

t l . K BcziltSgericht Henosclsch am »9.
M a , »Ui»5

Z. ,2«)2. (3) Nr . 2.02a.
t3 d i c t

Von eem Velirsjgelichte Schneeberg wird
hiemil bit.,n,,l gemacht: <3s scy Über linsutbe«
des Herrn Johann I . K r a n , , durch Herrn D r .
Wurzbach, gegen Joseph Sormann von Ä,ohe
belg, in die angesuchle executive Feildielung der
gegner'schen, der löbl. Herrschast Natl'scheg. 5ul»
U,b. Fol. 6 , u«d Reclf. Nr . 3?4 dienstbaren, ge»
"chtlich aus 553 ft. 35 te. gtschciyten halben Hübe,
wegen schuldiger 3oo ft. c. 5. c., g,williget, unv
werden zur Vornahme de,selben die Fellbielunqs«
termine aus den tt. J u l i . 6. August und 9 Sep.
temde» »845. jedesmal in den varmiliägigen Anus«
stunden in loco der Reallläl mit dem angeordnet,
tah diese Realität nur bei der drillen Fellbielung
unler ihrem Schähungswerlhe hlnlangegeden wer-
den wül te.

Das Scdähung?pr«tocoN, d,r Grundbuchs»
ertract uno die Llciialionsdetingnisse tonnen «äz«
lich dieramls tingeseben werden.

V,i i ' tsge,ia.t Schueederg den ,9 . M a i «645.
Nr . ,4«».

Nachdem sich bei der ersten Feilbietuna. kein
Kaustust'ger gemeltet h ' t , so w»r0 am 6. August
l. I . zur «wenen F ildielung gesch'illen werden.

V»»i,t5ge„chl Sctneeberg den , n . I u l , .U45.

Z . «2o2. (3) ^ N r . 2424.
K u n d m a c h u n g .

F ü , t i , diehbezirtige Hauplaemeinte Auritz
i l t« l Psstin emcs Psllz«le,»ne.s, mit rrelchlm
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,me aus der Nezirlscasse siießenke Vöhnun«, von
»ona«l,cben 6 ft. g. M verbunden ist. e'ledi^t.

Die Bewerber um biese Stelle haben ihs«
Vtsucde bis 3». l. M. persönlich hieramts zu über.
»eilten.

K. K Veli,ksco«nmissilial Nadmannsdorf
und Veloes am 2. Jul i , l ^5 .

3- "97- (3)
K u n d m a c h u n g .

G<ne Hebamme wird für tie Hiurtgemeinde
P?sra»«scd, im Beji»le Ponovilscb, gegen jäd'llcbe
Memuneralion pr. 20 ft- aufg,no,nmen: rvosue
<ie Bewerberinnen ih,e mil rem D'pl^m und Sit»
jenzeutznih belegten Gesuche b»z 20. August r. I
hieramls zu überreichen haben.

K. K. N,i«'s«.omm>ss>iriHt Ponsvilsch zu
l̂ÜHltenberg om »2. Jul i ,645.

Z. ,2.3. (2)

U n t e r r i c h t
im Fortepiano-Spielen wünscht Je-
mand hler in der Stadt, nach einer
leichten Methode und gegen ein ge-
ringes Honorar, zu ertheilen.—Dle
dießfalligen Adressen wollen gefäl-
ligst im hiesigen Zettungs-Comp-
tolr abgegeben werden.

Z. »23». (2)
N a c h r i c h t .

Em üt>ersol,llcs Fortspias,, mit 6 Oc»
tad ln , eine V>olme sam«t Bogen und Mu»
slkallen, line vollliandi^e, wenig gebrauchte
Slaalsumform; Schulbücher für di« zwei er»
lien latelmschl',1 Schulen; Sc^pl« für t»e
l>e»d,n rh»losorh«schet, Jahrgange; «lie Klei»
der und Model, werden au<t fieler Hand ge»
gcn gl»»^ ba>e Bezahlung h,ntangegeben.

Auch lst eine bequeme Sommerwohnung
«uf ein ode? mehrere Monai« gtgen lehr bll»
llge Btd nanisse zu »ergeben.

Das Nabere m ver Kr«uk«,u Nr . l .

? . » l7«. (3)

Eine französijche Familie
von Blloung und von anerkanntem gutem
Rufe, welche seit vielen Jahren m Gratz ela.
vlirt ist, wünscht zwei odvr drei Mädchen au^
guten Häusern, jedoch nicht unter 12 Jahren,
in gänzliche Verpflegung und Erziehung zu
übernehmen, für vcrcn vollkommene Auöbil»
dung alle Ausln»rksamkeit und Sorge verwen«
der wird. Auf srantlrte Briefe, 00,r auf
mündliche Anfragen gibr aus Gefälllgkeit
Herr Johann T> inter, wohnhaft in der 1. Sack-
gaffe Nr. 297, genauere Auskunft.

Z. ,2,5. («)

Die Papier-Niederlage

der k. k. priv. Maschinen-'

P a p i e r - F a b r i k
von Voitsbergs

befindet sich von n«n an bei

Joseph Franz Kaiser
<n Grah, an der Ecke der Aldrechtsgasse HauK.Nr. 396, nächst der Nothbrücke,

und empfiehlt sich «it e'nem w o h l sor t i r ten Lager aller Papicrsotten von vorzüglicher

Qualität zv den b i l l i g s t e n F a b r i k s p r e i s e n .


